
Beim Reise-Infotag infor-
mierte die AWO über das

aktuelle Urlaubsprogramm
für Senioren. „Unsere Seni-
orenreisen sind speziell auf die
Bedürfnisse älterer Menschen
ausgerichtet“, sagt AWO-
Reisekoordinatorin Birgit
Frische. „In diesem Jahr ha-
ben wir unter anderem be-
sonders schöne Flugreisen,

eine Flusskreuzfahrt und wie-
der eine spezielle Reise, an der
auch pflegebedürftige Men-
schen teilnehmen können.“
Der kostenlose Katalog kann
in der AWO-Geschäftsstelle,
Leostraße 45, abgeholt oder
per Telefon angefordert wer-
den. Mehr Informationen bei
Birgit Frische unter Tel. (0 52
51) 2 90 66 12.

Elena Enns (Betriebsstätten-
leitung, links) und Heidemarie Hellwig (Einrichtungsleitung,
rechts) bedankten sich mit Blumen bei (v. l.) Olga Pass, Liliana
Gawlik, Anett Disselberger, Gabriele Kurek und Maria Jagusch.

Der stellvertretende Bür-
germeister Dieter Ho-

nervogt begrüßte im Rathaus
32 Schüler aus Frankreich,
Norwegen und der Türkei so-
wie deren Lehrer. Sie sind im
Rahmen des EU-Projekts
„Erasmus+“ Gast an ihrer
Partnerschule: Seit Septem-
ber ist das Ludwig-Erhard-
Berufskolleg Teil der Ge-
meinschaft „Erasmus+“. Da-
bei handelt es sich um ein EU-
finanziertes Programm, das
Partnerschaften und Koope-
rationen innerhalb Europas
fördert. In Zusammenarbeit

mit den Partnerschulen be-
schäftigt sich die Europaklas-
se des Wirtschaftsgymnasi-
ums des Berufskollegs mit den
verschiedenen Facetten Eu-
ropas, deckt Gemeinsamkei-
ten und Unterschiede auf.
Neben den Projekttreffen in
den Ländern können die
Schüler der Europaklasse au-
ßerdem für maximal drei
Monate als Gastschüler am
Schulunterricht einer Part-
nerschule teilnehmen oder in
einem dort ansässigen Un-
ternehmen ein Praktikum ab-
solvieren.

Das Perthes-Haus ver-
spricht Qualität und

Kontinuität in der Pflege und
Betreuung alter Menschen.
„Verlässliche und langjährige
Mitarbeiter sind ein wichti-
ger Faktor, um unsere Ziele
zu erreichen und eine Pflege
mit Herz und Verstand zu er-
bringen“, sagt Einrichtungs-
leitung Heidemarie Hellwig.
Drei Pflegemitarbeiterinnen
dankte Hellwig jetzt für ihre
langjährige Mitarbeit.

Gabriele Kurek arbeitet als
Altenpflegerin seit 20 Jahren
im Nachtdienst. Sie mache
diese Arbeit engagiert und bis
heute immer noch gerne, so
Hellwig. Als Krankenschwes-

ter ist Anett Disselberger, seit
15 Jahren dabei, zusätzlich
Praxisanleiterin in der Aus-
bildung der Pflegefachkräfte
und Vorsitzende der Mitar-
beitervertretung im Perthes-
Haus. Olga Pass, ebenfalls seit
15 Jahren dabei, wechselte
nach mehrjähriger Tätigkeit
als Altenpflegerin und geron-
topsychiatrische Fachkraft in
die Tagespflege und betreut
zwölf Tagespflegegäste.

Bei der Feier zeichnete Ele-
na Enns, Betriebsstättenleite-
rin des Perthes-Service, die
Hauswirtschaftsmitarbeite-
rinnen Maria Jagusch (20 Jah-
re im Haus) und Liliana Gaw-
lik (10 Jahre) aus.

Sigrid Beer mit Arian I. und anderen
Jecken aus Elsen im Düsseldorfer Landtag.

Untersuchungen können sich mehrere Tage hinziehen.
Wrackteile werden abtransportiert und am Firmensitz des Herstellers analysiert

VON BIRGER BERBÜSSE

¥ Paderborn. Das am Diens-
tag von einer Windkraftanla-
ge an der B64 abgebrochene
Maschinenhaus samt Rotor-
blättern soll in den nächsten
Tagen abtransportiert wer-
den. Die Herstellerfirma En-
ercon will die 100 Tonnen
schweren Teile am Standort in
Aurich auf die Schadensursa-
che hin analysieren. Aktuell
sind auch Experten an der ab-
gesperrten Unfallstelle, um den
Grund für den spektakulären
Absturz auf dem Feld zwi-
schen Neuenbeken und Buke
zu untersuchen. Das könne al-
lerdings einige Tage in An-
spruch nehmen, hieß es von
Enercon.

Nicht äußern wollten sich
Enercon und die Betreiberfir-
ma „Buker Windkraft“ zur
Meldung von Radio Hoch-
stift, dass im vergangenen Jahr

Risse an der Anlage entdeckt
und geschweißt worden seien.
Zu diesen „öffentlichen Spe-
kulationen werden wir uns
wegen der jetzt angelaufenen
Untersuchungen nicht äu-
ßern“, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Auf Nachfrage
der NW bestätigte Pressespre-
cher Daniel Saage aber, dass es
2015 Wartungsarbeiten an der
„Dicke Bertha“ genannten
Anlage gegeben habe.

Diese finden nach Angaben
von Enercon regelmäßig statt,
ebenso gebe es regelmäßige
TÜV-Prüfungen. Jetzt müssen
allerdings die Untersuchun-
gen der Experten abgewartet
werden.

Das Windrad vom Typ E66
war ein Prototyp, der seit No-
vember 1996 installiert war. Er
sollte eigentlich Anfang April
abgebaut werden. Weitere
Prototypen haben die „Buker
Windkraft“ und die weiteren

Betreiberfirmen im Kreis Pa-
derborn, bei denen Geschäfts-
führer Johannes Lackmann
beteiligt ist, nach eigenen An-
gaben nicht aufgestellt.

Der erste Prototyp der E66
wurde laut Enercon im De-
zember 1995 auf dem Werks-
gelände in Aurich errichtet. Er
sei bis heute ohne Einschrän-
kung in Betrieb, so Presse-
sprecher Felix Rehwald.

Die „Buker Windkraft“ will
den Standort an der B64 noch
in diesem Jahr „repowern“, al-
so eine leistungsstärkere An-
lage aufbauen. Die Genehmi-
gung dafür liege bereits vor.

Das Maschinenhaus samt
Rotor war am Dienstagnach-
mittag aus gut 70 Metern Hö-
he zu Boden gestürzt. Verletzt
wurde bei dem Vorfall nie-
mand, der Ausfallschaden der
jährlich 2,7 Millionen Kilo-
wattstunden liefernden Anla-
ge liegt bei gut 150.000 Euro.

Ein gewaltiger Trümmerhaufen liegt zu Füßen
der „Dicken Bertha“. FOTO: MARC KÖPPELMANN

Mehr als 111 Prinzen-
paare, Dreigestirne,

Prinzessinnen und Prinzen
aus ganz Nordrhein-Westfa-
len kamen am Dienstag zum
traditionellen Gipfeltreffen
der Tollitäten in den Düssel-
dorfer Landtag. Beim Emp-
fang von Landtagspräsidentin
Carina Gödecke dabei war
auch eine Delegation von über
20 Elsener Karnevalisten rund
um Prinz Adrian I. Die

Shwogruppe „InTakt“ prä-
sentierte, was man im Pa-
derborner Stadtteil Elsen un-
ter Karneval versteht. Unter
dem Beifall des Publikums um
die in Elsen lebende Land-
tagsabgeordnete Sigrid Beer
wusste die Gruppe zu über-
zeugen. Prinz Adrian I und al-
le anderen Elsener Jecken
starten am 30. Januar mit der
Jeckennacht in die Session
2016 im Elsener Bürgerhaus.
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Wöbbeler Straße 64-70 • direkt am „Lipper Tor“
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Groß-Auswahl in der Wohn-, Polster-, Schlafzimmer- und Küchen-Welt!
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UnserTrumpf:UnserTrumpf:UnserTrumpf:UnserTrumpf:UnserTrumpf:
• Kostenlose Lieferung und

Montage deutschlandweit!
• Alt-Möbel-Rücknahme!
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3300TTAAGGEE
Sollten Sie eine vergleichbare Markenküche
bei gleicher Leistung innerhalb der nächsten
30 Tage nachweisbar günstiger bekommen, er-
halten Sie die Differenz zum Kaufpreis zurück!

• Großauswahl – Komplett-Service – Erfahrung – Langzeit-Garantie:

Wer bietet mehr als Nord-Deutschlands
größte & schönste Europa-Möbel-

…damit Sie von Anfang an Planungsfehler bei Ihrer neuen Traumküche ausschließen!
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KKÜÜCCHHEENN--KKOOMMPPEETTEENNZZ
• Unsere Garantie für beste Preise: Noch günstiger ist kaum möglich!

IIhhrr TTrraauumm vvoonn eeiinneerr
TTrraauummkküücchhee wird jetzt Wirklichkeit -

unvorstellbar schöner
und noch preiswerter!
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